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Ambulante Erziehungshilfen  

•	 Sozialpädagogische Familienhilfe 

•	 Sozialpädagogische Familienhilfe bei häusli-

cher Gewalt 

•	 Sozialpädagogische Familienhilfe in der Ge-

meinschaftsunterkunft („Asyl“) 

•	 Begleitete Elternschaft 

•	 Erziehungsbeistandschaft 

•	 Betreuungshelfer*innen / Jugendhelfer*in-

nen 

•	 Familienhebammen 

•	 Ambulante Einzelbetreuung von Hortkindern/

auch im Ganztagsschulbereich 

•	 Haushaltstraining 

•	 Familienrat 

•	 Video-Home-Training/Video-School-Training 

•	 Video-Interaktions-Begleitung 

•	 Videogestützte Sozialpädagogische Familien-

hilfe im Tandem  

•	 Suchtspezifische Hilfen (z.B. bei übermäßi-

gem Medienkonsum)   

•	 Kinderschutzfachberatung

Ambulante 
Erziehungshilfen    

    

Wie Sie uns erreichen:

Diakonisches Werk Region Kassel
Ambulante Erziehungshilfen

Wildemannsgasse 14
34117 Kassel

Telefon: 0561 70974 – 0
Fax:      0561 70974 – 228

erziehungshilfen@dw-region-kassel.de

  

Spendenkonto 

des Diakonischen Werkes Region Kassel
IBAN: DE81 5206 0410 0000 0015 54 
BIC: GENODEF1EK1 
Stichwort: Ambulante Erziehungshilfen
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Sozialpädagogische Familienhilfe
(§ 31 SGB VIII) 

  Sozialpädagogische Familienhilfe bei 
  häuslicher Gewalt  
 
  Sozialpädagogische Familienhilfe in einer   
  Gemeinschaftsunterkunft („Asyl“) 

Familien werden bei bestehenden Belastungen 
oder Krisen durch qualifizierte Sozialpädagog*in-
nen unterstützt. Familien erfahren individuelle, 
alltagsnahe Unterstützung bei folgenden Frage-
stellungen:
•	 Erziehung
•	 Alltagsorganisation
•	 Haushalt und Gesundheitsvorsorge
•	 KITA, Schule, Ausbildung, Beruf, Finanzen und 

Behördengängen, Überforderung
•	 Gewaltanwendung/ -erfahrung
•	 Integration im Sozialraum und im kulturellen 

Umfeld

Wir arbeiten im direkten Umfeld/Sozialraum 
der Familie und legen Wert auf eine wert-
schätzende, vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit der Familie.

Erziehungsbeistandschaft, Betreuungshel-
fer*innen / Jugendhelfer*innen (§ 30 SGB 
VIII) 

Kinder, Jugendliche und Eltern finden durch quali-
fizierte Sozialpädagog*innen Unterstützung bei 
den Themen:
•	 Schule und Berufsperspektiven
•	 Sozialverhalten und Persönlichkeitsentwick-

lung
•	 Familieninterne Kommunikation
•	 Gesundheitsvorsorge
•	 Altersentsprechende Entwicklung
•	 Integration/Verselbständigung

Die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern, 
soweit möglich und vorhanden, ist uns besonders 
wichtig, um Veränderungsoptionen für Kinder und 
Jugendliche zu entwickeln.

Einzelbetreuung von Hortkindern/auch im
Ganztagsschulbereich (§ 27, 2 SGB VIII)

Kinder im Betreuungsrahmen Hort und deren 
Eltern werden von pädagogischen Fachkräften in 
folgenden Bereichen unterstützt:
•	 Gruppenfähigkeit
•	 Lernschwierigkeiten
•	 Individueller Förderbedarf
•	 Sozialkompetenzen

Familienhebammen (§ 27, 2 SGB VIII) 

Mütter und Väter mit Säuglingen und Kleinkindern 
bis zum 1. Lebensjahr erfahren Unterstützung von 
qualifizierten Familienhebammen bei:
•	 Pflege und Ernährung
•	 Förderung und Entwicklung
•	 Bindung und Umgang mit dem Säugling
•	 Bewältigung der neuen Lebensphase für Mutter 

und Vater
•	 Kompetenzen von Müttern und Vätern stärken

Haushaltstraining (§ 20 und § 27, II SGB 
VIII)
 
Familien mit Kindern erhalten praktische, anleiten-
de Unterstützung durch eine ausgebildete Haus-
haltstrainerin in folgenden Bereichen:
•	 Grundordnung
•	 Grundhygiene Haushaltsführung/Haushaltsplan
•	 Einteilung der Finanzen/Haushaltsbuch

Suchtspezifische Hilfen  

In enger Kooperation mit der Fachambulanz Sucht 
Region Kassel bieten wir Interventionsmodelle zur 
Bearbeitung von Suchtproblemen im Rahmen der 
Ambulanten Erziehungshilfen bei den Themen:
•	 Mediennutzung/exzessive Mediennutzung
•	 Glücksspiel, Alkohol, illegale Drogen und Medi-

kamente

Video-Home-Training, Video-School-Training, 
Video-Interaktions-Begleitung 

Zertifizierte VHT-Trainer*innen ermöglichen es, 
Kommunikationsprozesse in Familien und Grup-
pen (z. B. Schule/Kita) zu analysieren und stoßen 
damit Veränderungsprozesse an. Stärken und 
Ressourcen werden herausgearbeitet. In Bezug auf 
die Arbeit in Familien können folgende Bereiche 
bearbeitet werden:
•	 einen positiven Blick auf Kinder schärfen
•	 Erziehung und Kommunikation
•	 herausfordernde Verhaltensweisen
•	 Einübung von bindungsrelevantem Verhalten
•	 Aufmerksamkeitsthematiken und Hyperaktivität
•	 Rückführungen in die Familie

Videogestützte Sozialpädagogische Familien-
hilfe im Tandem 

Dieses intensive pädagogische Angebot ist eine 
Hilfe zur Erziehung nach § 31 SGB VIII für Fami-
lien in unterschiedlichsten Lebensformen.
Wir arbeiten mit den Familien und beteiligen alle 
Familienmitglieder in ihrem sozialen Umfeld durch 
eine pädagogische Fachkraft sowie eine zertifizier-
te VHT-Fachkraft. Sie erfahren intensive pädagogi-
sche Anleitung durch den Einsatz von Videotechnik 
im Alltag der Familie. Wir machen gelungene Kom-
munikation zwischen Eltern und Kindern sichtbar.
Sie bekommen Unterstützung bei:
•	 Suche nach Lösungen bei Beziehungs- und Er-

ziehungsproblemen
•	 Stärkung der Elternrolle
•	 Entwicklung veränderter oder neuer Erzie-

hungskonzepte
•	 Herausforderndes Verhalten zu verstehen

Kinderschutzfachberatung (lseF) 

Beratung von Institutionen und Fachkräften durch 
unsere zertifizierten Insoweit erfahrenen Fachkräf-
te.

Begleitete Elternschaft 

Begleitete Elternschaft richtet sich an Eltern, die 
von einer Lernschwierigkeit oder psychischer 
Erkrankung betroffen sind. Dahinter steckt die 
intensive pädagogische Begleitung einer Familie. 
Die Begleitung erfolgt durch pädagogische Fach-
kräfte. Wir unterstützen mit einer sozialpäda-
gogischen Fachkraft oder im Tandem mit einer 
Familienhebamme, einer Fachkraft für Haushalts-
organisationstraining oder anderen Fachkräften. 
Der Einsatz eines Video-Home-Trainings ist zu-
sätzlich möglich.
Familien erleben:
•	 Unterstützung bei den individuellen Entwick-

lungsschritten ihrer Kinder
•	 Sensibilisierung und Anleitung für die Belange 

ihres Kindes
•	 Unterstützung in ihrer Lebenssituation oder in 

einer aktuellen Krise
•	 Unterstützung bei der Entwicklung und Um-

setzung von Wegen für einen gemeinsamen 
Umgang mit ggf. schwierigen Situationen

•	 Sicherheit bei Fragen der Säuglingsfürsorge
•	 Unterstützung im Haushalt und Organisation
•	 Eine längerfristige Begleitung

Was noch wichtig ist: 

Sorgeberechtigte/Eltern können diese Ange-
bote nutzen, wenn sie einen Antrag auf Hilfe zur 
Erziehung nach dem SGB VIII über ihr zuständi-
ges Jugendamt stellen. Unsere videounterstützten 
Angebote sind -kostenpflichtig - auch ohne Bean-
tragung durch die Jugendämter zu buchen. Wir er-
stellen gerne ein individuelles Angebot für Sie. In 
unserem professionellen Team können wir neben 
den bereits benannten auf weitere Zusatzquali-
fikationen zurückgreifen. Einige Beispiele: syste-
mische Beratung, Supervision, Insoweit erfahre-
ne Fachkräfte, Trauma-Fortbildungen, Mediation, 
Fachkraft für Prävention und Intervention bei se-
xuellem Missbrauch an Kindern und Jugendlichen, 
kultursensible Arbeit mit Flüchtlingsfamilien und 
unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen, Eltern-
begleiter*innen, Systemisches Anti-Gewalt-Trai-
ning.

    

    


